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X005
Galvanischer Trennverstärker

•	 Zulassungen ATEX und IECEx

•	 Zertifizierungen EX I (M1)  /  Ex II (1)GD

•	 Superschnelle Brandbreite von 4,7 KHz (-3 dB)

•	 Spannungs- und Stromausgangsoptionen

•	 3- oder 5-Draht Modus

Der galvanische Isolationsverstärker X005 wurde speziell für 

die Verwendung mit Positeks eigensicheren Positionssenso-

ren entwickelt und ist für [Ex ia Ma] I und [Ex ia Ga Da] IIC 

zertifiziert. 

Die eigensicheren Positek Sensoren sind ratiometrisch, d.h. 

das Ausgangssignal passt sich der Versorgungsspannung an, 

um sicherzustellen, dass das Signal im sicheren Bereich bleibt 

und dabei genau der Sensorverschiebung entspricht. Der gal-

vanische Isolationsverstärker X005 bietet eine geregelte und 

resistiv begrenzte + 5V DC Spannungsversorgung, und kann 

im 3-oder 5 Draht Modus angeschlossen werden.

Wird der Fünf-Draht-Modus verwendet, ermöglichen es po-

sitive und negative Messeingänge dem X005, die Versorgung 

des Sensors dynamisch anzupassen damit stets die korrekte 

Spannung am Sensor sicherzustellen. Der auf diese Weise 

angeschlossene X005 kann einen Leiterwiderstand von 15 Ω 

kompensieren.

Die Sensor Anschlussklemmen sind intern verbunden, so dass 

der Anwender den X005 im Drei- oder Fünfdrahtmodus

verwenden kann, ohne externe Verbindungen zu montieren 

oder zu entfernen.

Der X005 hat einen Versorgungsbereich von 12 bis 30 V DC, 

wodurch er für eine Vielzahl von Anwendungen in gefährli-

chen Umgebungen geeignet ist. Er hat eine 3-Port Trennung 

zwischen der Spannungsversorgung, dem explosionsgefähr-

deten Bereich und dem X005 Ausgangssignal.

Die Spannungsversorgung und der Ausgang sind transforma-

torgekoppelt und bieten eine 2,5 kV Isolation zwischen den 

sicheren und explosionsgefährdeten Kreisläufen und macht 

die Anforderung einer hochintegierten Erdung überflüssig. 

Der Ausgang des X005 ist werkseitig auf 0,5 bis 9,5 V oder 

4-20 mA konfiguriert und hat eine Bandbreite von 4,7 kHz. 

Damit ist er ideal für Servoregelkreise.

Für eigensichere Sensoren in  
gefährlichen Umgebungen

X005
Galvanischer Trennverstärker

	 AUSGABEOPTIONEN

•	 X005-545	  0,5 bis 9,5 V

•	 X005-546 9,5 bis 0,5 V

•	 X005-425 4 bis 20 mA

Weitere Versionen für Potentiometereingänge verfügbar.

Die Schraubklemmen sind beschriftet um Querverbindun-

gen zu verhindern.
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X005
Galvanischer Trennverstärker

	 SPEZIFIKATIONEN

Änderungen und Irrtümer vorbehalten

Ziel dieses Dokuments ist es, Anwendern verstehen zu 

helfen, was unter drei- oder fünfdrahtigen Verbindungsmodi 

zwischen dem galvanischen Trennverstärker und dem Sen-

sor und den dahinter stehenden Faktoren zu verstehen ist. 

Es handelt sich keineswegs um eine eingehende technische 

Analyse des Themas. 

Egal, ob Sie sich für einen vorverdrahteten eigensicheren 

Sensor von Positek oder einen Sensor mit Stecker ent-

scheiden, die richtige Art der Verbindung und das für die 

Anwendung geeignete Kabel auszuwählen, erfordert eine 

sorgfältige Prüfung. 

Verbindungskabel sind keine perfekten Leiter und erzeugen 

einen Widerstand gegen den Stromfluss. Die Größe des 

Widerstands hängt vom Leitungswiderstand ab, der sich 

mit der Temperatur, der Querschnittsfläche und der Länge 

verändert. Wenn die Spannung an beiden Enden gemessen 

werden würde, würde sich herausstellen, dass sie unter-

schiedlich hoch ist. Dies wird als Spannungsabfall bezeich-

net. Der Spannungsabfall ändert sich mit dem Stromfluss 

und kann nach dem Ohmschen Gesetz berechnet werden. 

Es ist zu beachten, dass sowohl in positiven als auch in 

negativen Leitern ein Spannungsabfall auftritt. Die Auswir-

kungen des Spannungsabfalls können durch Erhöhen der 

Leiterquerschnittsfläche verringert werden, dies beseitigt 

jedoch nicht die Auswirkungen aufgrund von Temperatur-

schwankungen. Es gibt Fälle, in denen Kabel mit großem 

Querschnitt nicht praktikabel sind. Zum Beispiel haben die 

meisten Standard Industrie-steckverbinder eine maximale 

Leiterkapazität von 0,75 mm². Kupferpreise und eine einfa-

che Installation sind weitere Überlegungen. 

Dies ist wichtig, da die Auswirkungen des Spannungsab-

falls die wahrgenommene Genauigkeit des ratiometrischen 

Sensors erheblich verändern kann. Das Ausgangssignal wird 

direkt von der Versorgungsspannung des Sensors beein-

flusst. Temperaturveränderungen können sich auch auf das 

Ausgangssignal auswirken.

Drei-Draht-Modus Verbindungen sind üblich und eig-

nen sich in den meisten Fällen für kurze oder mittlere 

Kabelstrecken. Bei Anwendungen, die kein hohes Maß an 

Genauigkeit erfordern, aber Kabelstrecken von mehr als 10 

Metern haben, kann der Spannungsabfall durch Einführen 

eines Klemmenkastens in der Nähe des Sensors und durch 

	� VERBINDUNG IM DREI- ODER FÜNF-DRAHT-MODUS 
FÜR EIGENSICHERE SENSOREN IN GEFÄHRLICHEN UMGEBUNGEN



Ve
rs

io
n 

| 
04

.2
02

1

 
 

The information provided herein is to the best of our knowledge true and accurate, it is provided for guidance only. All specifications are subject to change without prior notification.

Althen – Your expert partner in Sensors & Controls | althensensors.com
Althen stands for pioneering measurement and custom sensor solutions. In addition we offer services such as calibration, design & engineering, training and renting of measurement equipment.

Germany/Austria/Switzerland
info@althen.de

Benelux
sales@althen.nl

France
info@althensensors.fr

Sweden
info@althensensors.se

USA/Canada
info@althensensors.com

Other countries
info@althensensors.com
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Verwendung eines Kabels mit größerem Querschnitt für 

einen Großteil der Kabelstrecke verringert werden. Sensoren 

mit drei-adrigen Kabeln werden mit dem montierten Kabel 

kalibriert, wodurch Fehler aufgrund des Leiterwiderstands 

bei Raumtemperatur weitgehend vermieden werden, jedoch 

sind, wie oben erwähnt, kleine Abweichungen im Auss-

gangssignal aufgrund von Temperaturschwankungen zu 

erwarten. 

Fünf-Draht-Modus Verbindungen haben erhebliche 

Vorteile, da Verluste in den positiven und negativen Lei-

tern durch den galvanischer Trennverstärker ausgeglichen 

werden, welcher die Spannung am Sensor „erfassen“ und 

die Ausgangsspannung dynamisch korrekt einstellen kann. 

Die Auswirkungen des Kabelwiderstands und der damit 

verbundenen Temperaturkoeffizienten werden eliminiert 

und ermöglichen die Benutzung einer kleineren Leitung als 

bei einer Dreileiterverbindung bei gleicher Kabelführung. 

Der Verstärker kann bis zu 15Ω bei einem Stromfluss von 

15 mA pro Leitung kompensieren, was für 150 m Kabel mit 

0,25 mm² mehr als ausreichend ist. Längere Kabellängen 

erfordern größere Leitungen. 

Aus diesem Grund empfiehlt Positek eine Fünf-Draht 
Verbindung für Kabellängen von mehr als 10 Metern mit 
0,25 mm2, um die höchste Genauigkeit des Sensors zu 
erhalten.

Die obige Tabelle zeigt die empfohlenen Leitungsgröße in 

Bezug auf die Kabellänge für drei und fünf Draht Verbindun-

gen auf Kupferleitern. Drei-Draht-Verbindungen führen zu 

einer Verstärkungsreduzierung von 5% und einer Tempera-

turabhängigkeit der Verstärkung von ± 1% im Bereich von 

-40° C bis + 80° C für Kabeltemperatur (d.h. ungefähr –150 

ppm / ° C für die gezeigten maximalen Längen und weniger 

anteilig für kürzere Längen).

Es ist zu beachten, dass die maximale Kabellänge, wie in 

der Sensorzertifizierung angegeben, Vorrang hat und nicht 

überschritten werden darf. 

Positek Sensoren werden standardmäßig mit dreiadrigen 

0,25 mm²-Kabeln geliefert, es können jedoch auch fünfadrige

0,25 mm²-Kabel auf Anfrage angeboten werden.

Der galvanische Trennverstärker ist erhältlich als;

G005 - *** für die Sensoren mit dem Präfix „G“ und „H“

X005 - *** für die Sensoren mit dem Präfix „E“, „M“ und „X“

	� BEISPIELE FÜR DEN ANSCHLUSS EINES SENSORS AN DEN GALVANISCHEN TRENNVERSTÄRKER.


